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Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 

nachdem sich der Winter schön langsam einstellt und der Fussball ruht, 
da sich die Mannschaften bereits in der wohlverdienten Winterpause 
befinden, ist es an der Zeit, ein wenig zurück zu blicken.  
 

Unsere Erste Mannschaft hat einen guten Start hingelegt und liegt auf 
einem guten 5. Tabellenplatz – und das, obwohl die Trainingsbeteiligung 
in der Vorrunde phasenweise nicht wirklich überzeugen konnte – mit ein 
wenig mehr Engagement wäre hier sicher noch ein wenig mehr drin – 
auch die Aufstiegsplätze sind nur fünf Punkte entfernt. 
 

Die Zweite Mannschaft hat eine tolle Vorrunde gespielt und liegt mit einem bzw. zwei Punkten 
Rückstand auf dem dritten Tabellenplatz, hierbei wurden sage und schreibe 80 Tore erzielt. 

Wir hoffen, dass es in der Rückrunde so weitergehen kann und man noch auf einen der 
begehrten Aufstiegsplätze hochrücken kann. 
 

Die Spielgemeinschaft der Damen mit dem SV Pullach ist weiterhin sehr erfolgreich 
unterwegs und nach wie vor ungeschlagen.  
Mit nur einem Punkt Rückstand auf den Tabellenführer TSV 1860, dem man in einem 
begeisternden Spiel die erste Punktspiel-Niederlage der Vereinsgeschichte zufügen konnte, 
hat man in der Rückrunde noch alle Chancen, um den Titel mitzuspielen. 
 

Unsere zehn Jugendmannschaften haben durch die Bank eine tolle Vorrunde gespielt, auch 
wenn bei dem einen oder anderen Team vielleicht sogar etwas mehr drin gewesen wäre. 

Leider wird die Jugendarbeit aber immer schwieriger zu bewältigen, nicht, weil wir zu wenige 
Kinder haben, sondern weil uns die erforderlichen Jugendtrainer und Betreuer fehlen. 
 

In diesem Zusammenhang haben wir in diesem Jahr einen für einen Verein unserer Größe 
doch bedeutenden Schritt gemacht und unseren Trainern & Betreuern zumindest eine kleine 
Unkosten-Entschädigung im Rahmen der Steuerfreibeträge überreichen können. Dies ist eine 
wichtige Investition in unsere Zukunft, die wir auch zukünftig möglich machen möchten. 
 

Mit der Fussball-Abteilung feiern wir am Samstag, 10.12.2022, beim Griechen Santorini 
(Beginn 18:00 Uhr) die diesjährige Weihnachtsfeier, erstmals wieder ohne Auflagen – wir 
freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend! 
 

Ich möchte mich bei allen Trainern, Mitarbeitern, Gönnern und Fans des SV Sentilo Blumenau 
recht herzlich für die viele geleistete Arbeit bedanken – Ohne Euch geht es nicht! 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des SV Sentilo Blumenau ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten und vor allem gesunden Start ins neue Jahr 2023! 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Martin Winn 0173/370 05 34 m.winn@sentilo-blumenau.de

 Jugend Kleinfeld Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Jugend Großfeld Basti Vodermayer 0171 772 55 67 s.vodermayer@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    

  81375 München

  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50
Pächter: Elvis Salkanovic
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Vorrunden-Endspurt der Ersten Mannschaft 
 

Unnötige Niederlage in Solln 

Überraschend steckt der TSV Solln II aktuell unten fest, hätte man sie nach starker letzter 
Saison doch eher im Kampf um den Aufstieg erwartet. 
So kam es dann auch, dass die Gastgeber deutlich besser spielten als ihr Tabellenstand, 
während die Gäste aus der Blumenau die Leistung des Heimspiels gegen Forstenried 
nicht konservieren konnten. 
Angedeutet hatte sich die Führung dennoch nicht als nach 15 Minuten ein 
Sonntagsschuss unhaltbar im Netz einschlug. Nur 2 Minuten später stand es schon 2:0 
nach direkt verwandeltem Freistoß. Unglücklich in der Entstehung, denn trotz gewährtem 
Vorteil entschied die Schiedsrichterin noch auf Freistoß aus 18 Metern. 
In der Folge dauerte es etwas bis die Blumenauer das Ergebnis verarbeitet hatten, wurden 
jedoch gegen Ende der ersten Halbzeit besser. Nach einem guten Angriff stand der 
Pfosten im Weg und beinahe hätten die Sollner das Eigentor des Jahres geschossen. Aus 
großer Distanz ging der Ball jedoch nur an die Latte. In der 45. Minute erzielte Veljko 
Jovanovic aus gut 16 Metern doch noch den, inzwischen verdienten, Anschluss nach 
Assist von David Vidovic. 
Im zweiten Durchgang kannte das Spiel von Beginn an dann nur eine Richtung, denn die 
Blumenauer drängten auf den Ausgleich. Dieser sollte schnell fallen als wieder Jovanovic 
zur Stelle war. Nach Flanke von Andreas Breitsameter unterlief dem ansonsten sehr 
starken Torwart sein einziger Fehler und Jovanovic hatte keine Mühe einzuköpfen.Nach 
dem 2:2 veränderte das Spiel erneut seine Richtung und die Lauf- und Einsatzbereitschaft 
des SVSB waren wie weggeblasen. Nur 5 Minuten später trafen die Gastgeber nach einer 
Ecke, als die Zuordnung nicht stimmte. 
Jetzt dauerte es eine Weile und erst gegen Ende der Partie erspielten sich die Männer 
von Trainer Sebastian Vodermayer noch ein paar Chancen, die der sehr gute Torwart 
aber allesamt parierte. 
 
Nur Unentschieden gegen Pasing - Sentilo belohnt sich nicht  
 

Eine gute erste Halbzeit lieferte die erste Mannschaft des SV Sentilo Blumenau gegen 
überraschend schwache und destruktive Sportfreunde Pasing ab.  
Die Gäste versuchten erst gar nicht Fußball zu spielen und überließen den Blumenauern 
das Feld. Diese zeigten sich deutlich verbessert gegenüber den letzten Spielen und 
erspielten sich einige Chancen. Jedoch scheiterte man immer wieder am sehr guten 
Pasinger Aushilfstorwart oder am eigenen Unvermögen. Das 1:0 fiel dann nach einer Ecke 
von Cosmin Constantin, die wohl ein Abwehrspieler ins Tor abfälschte, der Schiedsrichter 
wertete es aber als direkt verwandelte Ecke.  
In der zweiten Halbzeit war die Marschroute klar, möglichst schnell ein zweites Tor folgen 
zu lassen. Dies fiel dann auch und wieder im Anschluss an einen Standard. Davit 
Sikharulidze konnte den Ball nicht ins Tor bugsieren aber brachte die Kugel immerhin zu 
Veljko Jovanovic der souverän zu seinem vierten Tor aus den letzten drei Spielen 
einschob.               Fortsetzung auf Seite 9 



Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Bambini Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.00 Uhr

Jahrgang 2016 / 2017 Irene Madl 0173/830 36 03

F1-Junioren Felix Gündisch Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr

Jahrgang 2014 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

F2-Junioren Dalibor Mitric Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr

Jahrgang 2015 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

E-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2012 / 2013 Velja Jovanovic Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

D1-Junioren Irene Madl 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgänge 2010/2011 Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

C-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgang 2008 / 2009 Ante Soldo 0176/49 57 47 79 Freitag 17:30 - 19:00 Uhr

B-Junioren Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr

Jahrgänge 2006 / 2007 Patrick Swolana 0176/63 39 62 07 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

A-Junioren Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr

Jahrgänge 2004 / 2005 Patrick Swolana 0176/63 39 62 07 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

D-Juniorinnen Alina Schmid 0176/45 60 30 13 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgang 2010 - 2013 Daniel Findler Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

C-Juniorinnen C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgang 2008 - 2009 Jessi Boronowski 0152/53 45 03 99 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Damen   (Kreisklasse) C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

SG mit dem SV Pullach Thomas Gronert 0173/587 77 56 Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:30 Uhr

A-Klasse Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Mohamed Essa 0176/74 70 55 11 Mittwoch 19:30 - 21:30 Uhr

C-Klasse Freitag 19:30 - 21.15 Uhr
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Erste Mannschaft – Fortsetzung von Seite 7 
 
Leider hörte man, wie so oft in den letzten Wochen, im Anschluss auf und ließ die Pasinger 
mehr zum Zug kommen. Gleich zweimal in den folgenden Minuten nutzten die Gäste eine 
Ungenauigkeit im Spielaufbau aus und erzielten den Ausgleich, der sich überhaupt nicht 
angedeutet hatte. 
In der Schlussphase wurde die Partie hitziger und Tormöglichkeiten blieben aus. Den 
unrühmlichen Höhepunkt lieferten Akteure beider Mannschaften als es jeweils eine 
Tätlichkeit gab. Der Schiedsrichter erkannte nur eine als solche und stellte Constantin 
zurecht mit Rot vom Platz.  
Nach dem letzten Spieltag, an dem man spielfrei war, liegt die Mannschaft auf Platz 6 und 
hat die oberen Plätze noch immer in Reichweite. In der Rückrunde, die bereits mit 2 
starken Gegnern vor der Winterpause beginnt, wird man sich steigern müssen, wenn man 
weiter in Schlagdistanz zu oben bleiben möchte. 
 
Nullnummer in Sendling - Keine Tore in intensiver Partie 
 

Das letzte Gastspiel in der Siegenburger Straße vor dem Umbau der Anlage endete ohne 
Tore zwischen den ersten Mannschaften des BSC Sendling und des SV Sentilo 
Blumenau. Eine selten hochklassige, aber jederzeit intensive und kampfbetonte Partie 
sahen die Zuschauer an diesem Nachmittag. 
Bereits nach 5 Minuten jubelten die Blumenauer als Veljko Jovanovic nach Vorlage von 
Andreas Breitsameter das vermeintliche Führungstor erzielte. Der einzige der etwas 
dagegen hatte war der Schiedsrichter, der Abseits gesehen haben wollte. In der Folge 
passierte vor den Toren relativ wenig und den nächsten großen Aufreger gab es kurz vor 
der Pause. Einen Schuss an die Latte konnte sich der Sendlinger Stürmer sichern, 
schaffte es jedoch frei vor dem leeren Tor nicht, den Ball zu kontrollieren. 
In der zweiten Halbzeit hatten die Blumenauer phasenweise mehr vom Spiel. Die einzige 
hochkarätige Chance vergab Ionut Carjan. Dieser hatte Pech, dass sein Kopfball nach 
Ecke auf der Linie geklärt wurde. Die Schlussphase gehörte wieder den Gastgebern, die 
einige gute Kontermöglichkeiten hatten, diese jedoch nicht zu Ende spielten. Fatih Özcakir 
hielt die Null fest, außerdem erzielten die Sendlinger ebenfalls ein Abseitstor. 
So endete das Spiel am Ende verdient unentschieden. 
 
3:3 - Ausgleich zu zehnt in letzter Minute - Blumenauer holen verdientes 
Unentschieden gegen Angstgegner FC Kosova 
 
Das dritte Unentschieden in Serie sahen die Fans des SV Sentilo Blumenau am 
Hedernfeld. Der Punkt fühlte sich gewonnen an, denn der Ausgleich fiel erst kurz vor 
Schluss in Unterzahl. 
Im Hinspiel konnten die Kosovaren zwar noch gewinnen, die Punkte gingen am Grünen 
Tisch, aufgrund eines unzulässigen Spielereinsatzes, dennoch in die Blumenau. Das 
Rückspiel gestaltete der SVSB dann deutlich ausgeglichener und war von Beginn an die 
aktivere Mannschaft.                 Fortsetzung auf Seite 11 
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Erste Mannschaft – Fortsetzung von Seite 9 
 

Gefährlich wurde es jedoch hauptsächlich nach Standards, bei denen der Gästetorwart 
keine gute Figur abgab. Einen Freistoß aus dem Halbfeld von Veljko Jovanovic konnte 
David Vidovic über die Linie drücken (14.). Im Anschluss wurden die Gäste etwas stärker 
und nutzten eine Unsicherheit in der Hintermannschaft zum Ausgleich (26.).  
 

In der zweiten Halbzeit kam Sentilo stark aus der Kabine und erzielte nach 2 Minuten die 
erneute Führung. Vidovic traf erneut, diesmal nach Pass von Stefan Hirzel. Nach nur vier 
Minuten konnte der, bis dahin kaltgestellte, Toptorjäger Gjocaj durch eine Einzelaktion 
erneut ausgleichen. 
 

Im Anschluss nahm sich der, ansonsten unauffällige Schiedsrichter eine kleine Auszeit 
und übersah auf beiden Seiten einen klaren Strafstoß und zeigte Ante Soldo eine harte 
Gelb-Rote Karte (70.). 
 

Der Elfmeter für die Gäste in der 76. Spielminute war dann jedoch unstrittig. Erneut Gjocaj 
ließ Manuel Gruner im Tor keine Chance. Die Blumenauer ließen sich in Rückstand und 
Unterzahl jedoch nicht hängen und machten weiterhin Druck. Für den umjubelten 3:3-
Ausgleich sorgte dann Jovanovic selbst, als er einen Freistoß aus 25 Metern aus 
halbrechter Position ins Kreuzeck setzte. 
 

Kurz darauf war Schluss und am Ende steht ein verdientes Unentschieden. Das dritte in 
Serie und schon das fünfte insgesamt. 
 

Nach 13 von 22 Spielen hat man zuletzt ein bisschen Punkte auf die obersten Plätze 
verloren, steht mit fünf Zählern Rückstand aber immer noch gut da. Sollte ein guter Start 
in die Rückrunde gelingen, kann es nochmal spannend werden. 
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Berichte von der Jugendabteilung – Teil 1 
 

Bambini:  

Unsere Jüngsten sind fleißig am Trainieren. Es ist so schön zu sehen, mit welcher Freude sie 
die Übungen umsetzen. Nachdem wir keine Sporthalle für unsere Zwergerl haben, gehen wir 
bis Ende Januar in die Winterpause. Zum Saisonabschluss treffen wir uns aber noch zum 
Schnitzelessen. Die Saison muss man ja schlieslich feierlich ausklingen lassen. 

F-Junioren (U8 und U9) 

Einmal wöchentlich trainieren wir nun in der Turnhalle, so dass wir im Januar dann mit den 
Hallenturnieren unser Glück probieren werden.  Auch diese Gruppe beendet die Saison noch 
mit einem gemütlichen Beisammensein. Dazu gehören natürlich Pommes und Schnitzel. 

E-Junioren (U11) 

Im November standen die letzten zwei Vorrundenspiele an. Der erste Gegner war der TSV 
Solln. In einem aufregenden und spannenden Spiel, wo es von beiden Seiten eine Menge 
Torchancen gab, trennte man sich mit einem Unentschieden. Im letzten Vorrundenspiel 
mussten wir zum SC Armin. Natürlich wollten unsere Jungs den dritten Tabellenplatz 
beibehalten. Daher musste man mit einem Sieg wieder heimfahren. Es gab von unserer 
Spielseite wieder eine Menge Torchancen, die man jedoch nicht nutzte. Kurz vor Ende der 
ersten Halbzeit schoss man das Siegtor. Die Vorrunde beendete man mit 5 Siegen, 2 
Unentschieden und nur 1 Niederlage. Mit dem dritten Tabellenplatz verabschieden wir uns in 
die Winterpause und starten im Januar wieder neu durch. 

D-Jugend (U13) 

Im November wurden noch zwei Spiele ausgetragen.   Die Mannschaft spielt mittlerweile sehr 
gut zusammen und alle verstehen sich untereinander. Das ist in dem Alter nicht immer eine 
Selbstverständlichkeit und sollte mal lobend erwähnt werden. Mit der Gruppe werden wir ab 
Mitte Dezember für 4 Wochen in die Winterpause gehen 

C-Jugend (U15) 

Die letzten beiden Vorrundenspiele fanden im November statt. Auf einem unmarkierten 
"Acker" musste die Mannschaft beim vorletzten Punktspiel beim FC Hellas antreten. Man 
merkte von Anfang an, dass mit dem Platz unsere Jungs so gar nicht zurechtkamen. Ein 
durchaus ausgeglichenes Spiel - mit einigen Torchancen auf beiden Seiten. Daher musste 
man sich mit einem Unentschieden zufriedengeben. Im letzten Spiel der Vorrunde war man 
beim FC Sportfreunde zu Gast. In diesem Spiel gab es nur wenig Torchancen. In der Halbzeit 
ging der FC Sportfreunde erstmal in Führung. Unsere Jungs wollten das Spiel unbedingt 
gewinnen. Daher war in der zweiten Halbzeit viel mehr Kampfgeist vorhanden. Durch viel 
Glück und mit zwei Freistoßtoren gewann man das Spiel. Fazit der Vorrunde: 4 Siege und 2 
Unentschieden. Damit belegen wir Platz 2 und verabschieden uns in die Winterpause. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Eltern eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023.              Fortsetzung Seite 15 
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Weihnachtsfeier der D- und C-Juniorinnen beim Bowlen am 03.12.2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuch der D -Juniorinnen im Bayern-Campus am 10.12.2022 
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Berichte von der Jugendabteilung – Teil 2 
 

B-Junioren (U17): 

Um ein Haar den Aufstieg in die Kreisklasse verpasst. Mit einem für den SV 1880 München 
schmeichelhaften 3:3 beendet die B-Jugend eine sensationelle Hinserie 2022/23. Nach 
hervorragenden Leistungen verpasst man nur knapp die Aufstiegsränge, nicht zuletzt, weil 
die Mannschaft ausgerechnet gegen Lokalrivalen TSV Großhadern aufgrund von 
Spielermangel nicht antreten konnte. Die Mannschaft hat an die vergangene Saison 
angeknüpft und einen weiteren Leistungssprung gemacht, konstatiert das Trainerteam um 
Timo Scheibe. Diesen gilt es nun über die Winterpause zu konservieren und ab Februar 
weiter auszubauen 
 

A-Junioren (U19): 

Die Hinrunde der A-Jugend kommt am 12.11. gegen den TSV Solln zu einem respektablen 
Ende. Zwar steht man mit drei Punkten aus sechs Spielen bereits vor dem letzten Spieltag 
als Absteiger aus der Kreisklasse fest, dennoch hat die neuformierte Mannschaft um das 
Trainerteam Timo Scheibe, Patrick Swolana und Martin Winn Moral bewiesen. Nach gutem 
Start in die Saison und einem Auswärtssieg bei Anadolu tat man sich in den folgenden Spielen 
oft schwer, die erforderliche Konzentration über 90 Minuten aufrecht zu erhalten. Davon hat 
man sich aber keineswegs entmutigen lassen. Die Mannschaft kann mehr, als der 
Tabellenplatz oder die Tordifferenz vermuten lässt, Das zeigt sie regelmäßig im Training. 
Jetzt gilt es in der Rückrunde wieder voll anzugreifen, sich die notwendige Routine im Training 
zu holen und diese in den Spielen in Punkte umzusetzen.            
 
D-Juniorinnen: 

Die D-Mädchen hatten im November nur ein Punktspiel, in dem sie nach einer sehr 
schwachen Leistung der gesamten Mannschaft beim SV Laim mit 0:5 unterlagen. 
In einem Freundschaftsspiel erzielte man – erstmals auf Neunerfeld – ein 1: Unentschieden 
gegen den SC Pöcking-Possenhofen, in dem durchaus ein Sieg drin gewesen wäre. 
Das Jahr wurde abgerundet mit einem Besuch im Bayern-Campus und dem Spiel der FC 
Bayern Frauen gegen Bayer Leverkusen, die Tickets hierfür hatte die Mannschaft durch den 
Einzug ins Merkurcup-Finale im Sommer gewonnen. 
 
C-Juniorinnen:  

Die C-Juniorinnen zeigten Licht und Schatten im November.  
Los ging es mit viel Licht und einem verdienten 3:2 Sieg beim ESV München und dem ersten 
Sieg gegen eine Mannschaft, die in der Tabelle vor uns platziert war.  
So ging man auch mit großem Selbstvertrauen ins Spiel gegen den Tabellenzweiten SV 
Pullach und konnte in diesem Spiel auch eine tolle Leistung zeigen. Leider gelang trotz einer 
Vielzahl an klaren Torgelegenheiten nur ein Treffer, während dem Gegner mit dem einzigen 
Torschuss nach einem unglücklichen Elfmeter noch der Ausgleich zum 1:1 Endstand gelang. 
Die Woche darauf rechneten die Mädels dann mit einem Sieg gegen den Vorletzten DJK 
Taufkirchen, doch leider zeigte die Mannschaft in diesem Spiel nicht, was sie kann und 
unterlag so verdient mit 2:5. 
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Damenfussball SG Blumenau/Pullach  
 
Souveräner Sieg - Partie bei Aschheim/Kirchheim bereits zur Halbzeit entschieden 
 
Obwohl man mit Ebru und Babsi auf zwei Leistungsträger verzichten musste, konnte man 
mit einem sehr gut besetzten Kader zum Nachholspiel in Kirchheim gegen die SG 
Aschheim/Kirchheim fahren. 
 
Das Spiel begann auch gleich schwungvoll, bereits in der ersten Minute hatte Jessi die 
erste Chance des Spiels, leider ging ihr Schuss aber am Tor vorbei. 
 
Fünf Minuten später war es dann aber soweit, nach einer schönen Kombination konnte 
Jessi den Ball in die Mitte spielen und Jaime vollendete aus kurzer Distanz zur verdienten 
Führung.  
 
In der Anfangsphase wurde der Gegner tief in die eigene Hälfte gedrückt und kam kaum 
über die Mittellinie, so dass man mehrfach erfolgsversprechend zum Abschluss kommen 
konnte.  
 
Nach einem schönen Ball von Sabrina konnte sich Jaime den Ball mit dem Kopf vorlegen 
und sehenswert zum 0:2 verwandeln. 
 
In der Folgezeit wurde der Druck noch größer und der Ball lief hervorragend durch die 
Reihen der SG, leider konnten aber mehrere richtig gute Gelegenheiten nicht im Tor 
untergebracht werden. 
 
So dauerte es bis zur 40. Minute, bis Sabi den Treffer zum 0:3 und damit die 
Vorentscheidung erzielen konnte.  
 
Nur weitere zwei Minuten später gelang Jackie in ihrem ersten Spiel noch das 0:4 zu einer 
Pausenführung, die auch deutlicher ausfallen hätte können. 
 
Direkt nach der Halbzeit gelang Jamie per Weitschuss sogar das 0:5, womit das Spiel 
dann endgültig entschieden war. 
 
Im Anschluss wurde dann viel durchgewechselt, mit Jasmin und Annina kamen neben 
Jackie zwei weitere Mädels zu ihrem ersten Pflichtspieleinsatz, auch Sarah konnte das 
erste Mal eine ganze Halbzeit spielen. 
 
Das Spiel nach vorne war nach den vielen Wechseln nicht mehr so schwungvoll wie zuvor, 
auch Aschheim/Kirchheim bewies Moral und konnte das Spiel in der letzten halben Stunde 
offen gestalten und auch den Ehrentreffer zum 1:5 erzielen. 
 
Den Schlusspunkt setzte dann Parwen mit einem schönen Kopfball nach einem Eckball 
zu einem hochverdienten Auswärtssieg. 
 
Stimmen der Trainer: 
„Was die Mannschaft vor allem in der ersten Halbzeit gezeigt hat, war wirklich toll 
anzusehen, fußballerisch war das mit Abstand unser bestes Spiel bisher.  
Schön ist auch, dass wir mal einige Mädels spielen lassen konnten, die bisher noch nicht 
oder nur wenig zum Einsatz gekommen sind, das macht uns als Team nochmal ein Stück 
stärker.  
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Dank Knappem verdientem Sieg bei Fasanerie gelingt der Sprung auf Platz 2 
 
Zum Vorrundenausklang trat man beim Tabellenvierten Fasanerie Nord auf knüppelhart 
gefrorenem Kunstrasen zum letzten Showdown im alten Jahr an. 
 

Zu Beginn tasteten sich beide Mannschaften etwas ab, ohne dass eine gefährlich vors 
Tor kommen konnte. Erst nach guten zehn Minuten gelang es, das Spiel auf die Seite der 
SG zu ziehen und erste erfolgsversprechende Angriffe zu starten.  
 

In der 20. Minute kam dann Jessi am Sechzehner kurz vor der Torhüterin an den Ball, 
diese konnte zunächst noch abwehren, den Abpraller hob dann Sabi gekonnt ins Tor zur 
verdienten Führung.  
 

Jetzt lief der Ball sauber in den eigenen Reihen und Fasanerie wurde in der eigenen Hälfte 
eingeschnürt. Jaime konnte in dieser Phase durch einen Doppelpack nach zwei schönen 
Kombinationen innerhalb von zwei Minuten die Weichen schon auf Sieg stellen und auf 
3:0 erhöhen. 
 

Die Angriffe von Fasanerie konnten meist schon deutlich vor dem eigenen Sechzehner 
abgewehrt werden, leider musste sich Torfrau Jessi dennoch in der 35. Minute durch 
einen Sonntagsschuss geschlagen geben. 
 

In den letzten Minuten der ersten Halbzeit verpasste man es dann, den Sack zuzumachen, 
in der Phase hätte man das vierte und fünfte Tor erzielen können, leider fehlte aber ein 
wenig das Abschlussglück. 
 

Die zweite Halbzeit sah dann deutlich anders aus, Fasanerie gab spürbar mehr Gas und 
konnte das Spiel offen gestalten, allerdings weitgehend ohne nennenswerte Torchancen 
herausspielen zu können.  
 

Die sich hierdurch ergebenden Konterchancen wurden leider nicht genutzt, entweder kam 
der letzte Pass nicht an oder der Abschluss war zu ungenau, so dass die Entscheidung 
noch nicht fallen wollte. 
 

Oft stand man auch ein wenig zu weit vom Gegenspieler weg, was dazu führte, dass man 
gefühlt ständig unter Druck stand und immer weniger Entlastung nach vorne fand. 
 

In der 68. Minute passte man bei einem Eckball nicht auf und ließ eine kurze Variante zu, 
die Fasanerie mit dem zweiten Schuss in den Torwinkel in diesem Spiel zum 
Anschlusstreffer nutzen konnte. 
 

In den letzten Minuten war dann Kampf um jeden Meter angesagt, man stand zwar 
insgesamt sicher, musste aber natürlich vor allem auf weitere Weitschüsse aufpassen, so 
dass es bis zum Abpfiff spannend blieb. 
 

Letztendlich stand ein verdienter Sieg gegen den Tabellenvierten, der die Mannschaft 
wieder zurück auf Platz 2 führt, den man durch die Spielverlegungen und den Nichtantritt 
des FC Perlach vorübergehend abgeben musste. 
 

Stimmen der Trainer: 
„Der Sieg ist natürlich verdient, man hätte es sich aber deutlich leichter machen können, 
das Spiel hätte zur Halbzeit schon entschieden sein können.  
Grundsätzlich ist ein ungeschlagener zweiter Platz nach der Vorrunde ein toller Erfolg, 
wenn man bedenkt, dass wir erst so kurz zusammen sind, die Mädels haben wirklich eine 
tolle Halbserie gespielt.“  
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    Geburtstage von Mitgliedern im Dezember:

Name Datum Abteilung

Tanthasesthi AlvarezCristobal 01.12.1988 Fussball

Schlender Steffen 02.12.1984 Fussball

Mesti Salih Qito 02.12.2002 Fussball

Schwimmbeck Josef 03.12.1958 Fussball

Sciannameo Francesco 03.12.1992 Fussball

Constantin Cosmin 05.12.1988 Fussball

Enthofer Benjamin 05.12.1996 Fussball

Kuba Norbert 06.12.1943 Fussball

Belhaj Said 06.12.1970 Fussball

Berger Linda 07.12.1983 Fussball

Kreusch Timo 07.12.1992 Fussball

Brichet Mathieu 08.12.2007 Fussball

Celik Eymen 09.12.2008 Fussball

Holzbauer Ruth 10.12.1965 Volleyball

Girma Liol 10.12.2004 Fussball

Biederwolf Melina 11.12.2010 Fussball

Madl Irene 13.12.1970 Fussball

Heller Maximilian 13.12.2016 Fussball

Oezdes Yakup 14.12.2007 Fussball

Salkanovic Lejna 14.12.2011 Fussball

Pongratz Werner 15.12.1955 Fussball

Stolz Mark Leon 17.12.2008 Fussball

Schaffelhuber Christoph 18.12.1966 Fussball

Schmid Peter 22.12.1964 Volleyball

Taher Handren 23.12.1991 Fussball

Pöschl Michelle 23.12.2002 Fussball

Shang Leona Siqing 24.12.2012 Fussball

Hennevogl Mathias 25.12.1969 Fussball

Seker Kerem Cem 25.12.2015 Fussball

Thallmayer Mara 27.12.2011 Fussball

Costanzo Philippa 28.12.2011 Fussball

Meier Helga 30.12.1952 Turnen/Gymnastik

Eicher Wolfgang 31.12.1964 Fussball

Djallo Baseri 31.12.1998 Fussball

Herzlichen Glückwunsch!
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